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5/7 Vm. Villa, Besorgungen.- 
Dictirt (Weiher Skizze 2. Akt u. a.). 
Nm. Bücher zum Verpacken geordnet, Philippe, la petite ville, zu 

Ende gelesen, etc.- 
Mit 0. Imperial, dort mit Julius genachtmahlt.- An Verzweiflung 

grenzende Stimmung wegen des Ohrenleidens. Und sonst könnte das 
Leben wirklich schön sein. Ist’s auch. Aber da keine Viertelstunde 
vergeht, ohne daß man daran denken muß, daran erinnert wird! 
6/7 Mit Heini auf den Semmering. Dort Mama, Gisa, Margot.- Nm. ins 
Sanatorium zu Brahm, dann zu Kainz. Mit Brahm viel über das Stück, 
kleine Änderungen etc.- 

Abd. Schliessmann, nach vielen Jahren, der sich kürzlich verheira- 
tet; und Korff gesprochen, der den Sommer auf einer Jagdhütte in den 
Karpathen verbringen will.- 
7/7 Vm. Pinkenkogel (den Stoff von dem italienischen Arbeiter, Mendel 
etc. bedacht); ins „Johann“, wo Helene mit den Kindern wohnt.- 

Nm. kam Julie mit Mann und Töchtern an, noch recht schwach; wir 
geleiteten sie aufs Zimmer. 

Nm. mit Heini ins Sanatorium; Brahm (Frau Jonas); Kainz be- 
sucht. Dortselbst auch Eloesser. Grethe hielt sich verborgen.- 

Abends kam unerwartet und erfreulich Olga an; Übersiedlung ins 
gemeinsame Zimmer. 
8/7 70. Geburtstag von Mama (die ihr Alter nie angibt - auch diesmal 
nicht). Wir überreichten ihr das d’Ora Familienbild.- 

Spaziergang mit Felix Wasserleitungsweg etc.; viel über österrei- 
chische Zustände; Antisemitismus etc., Dinge, die man draußen doch 
nicht recht weiß. 

Nm. mit Brahm und Frau Jonas und O. spazieren. 
- Nach dem Souper im Cafe mit 0., Felix; Sissy, Andree; Eier- 

punsch. 
9/7 Vm. im Sanatorium Brahm und Fr. Jonas. 

Mit Brahm über Kleist; pathologisches aus seinem Leben; Brahm 
arbeitet an der 2. Auflage seines Kleist Buchs. 

Nm. am W. L., Abänderung des 2. Aktschluß. 
Mit Brahm spazieren (Pinkenkogelwege). 

10/7 S. Früh mit Julius ins Sanatorium; Kainz Adieu gesagt; dann 
Brahm und Frau Jonas. 

Ins „Johann“ Helene gratulirt; zurück mit Mama, O., Heini. 
Nm. nach Wien mit O., Heini; Julius; Hans und Paul Altmann. 
Die Wohnung schon im Stadium beginnender Zerstörung; Bücher 


